
Prüfe gleich zu Beginn mit dem «Makers Selbstcheck», ob du die persönlichen 
Voraussetzungen für eine selbständige Tätigkeit erfüllst und ob die Zeit reif ist für 
eine Firmengründung.

Erstelle ein Grobkonzept mit deiner Geschäftsidee. Immer häufiger verwenden 
Start-ups auch das Planungsinstrument «Business Model Canvas». Das hat den 
Vorteil, dass du nicht nur deine Idee, sondern auch das zugehörige Geschäftsmodell 
auf einer einzigen Seite beschreiben kannst. Dies kann eine gute Diskussionsbasis 
sein für Gespräche zu deinem Startup-Vorhaben.

Informiere dich über die Vor- und Nachteile sowie die Rechte und Pflichten der 
verschiedenen Rechtsformen; zum Beispiel Einzelunternehmen, Aktiengesellschaft 
(AG), oder Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH).  

Kläre ab, ob für die Ausübung der geplanten Tätigkeit Bewilligungen einzuholen oder 
sonstige gesetzliche Auflagen zu erfüllen sind. Mehr Informationen (nationale Ebene) 
oder kantonale Plattformen, wie die Gewerbepolizei oder das Lebensmittelinspektorat.

Leg den Firmennamen fest. Es empfiehlt sich, die Verfügbarkeit des geplanten 
Namens zu klären, damit es zu keinen Auseinandersetzungen mit Firmen kommt, die 
einen ähnlichen Namen führen. Prüfe auf www.zefix.ch, ob dein gewünschter Firmen-
name verfügbar ist. 
Beim Einzelunternehmen muss dein Nachname im Firmennamen enthalten sein.  
Firmennamen oder Marken können geschützt werden. Mehr Informationen . 
Für den Eintrag im Handelsregister braucht es eine kurze Beschreibung des Tätig-
keitsfeldes deiner Firma. Der Unternehmenszweck sollte gut durchdacht und nicht 
zu allgemein formuliert sein.

Berechne und budgetiere deine Gründungskosten. Liste einmalige und laufende 
Kosten auf und prüfe, ob diese Ausgaben mit eigenen Mitteln gestemmt werden 
können oder ob du auf die finanzielle Unterstützung Dritter angewiesen bist.  
Beachte, dass mögliche Geldgeber einen Businessplan verlangen, um sich ein Bild 
über dein Projekt und dessen Erfolgschancen zu verschaffen. Ist die Finanzierung 
gesichert, kannst du ein Firmenkonto bei der Bank deiner Wahl eröffnen. ban

Kläre frühzeitig bei deiner Ausgleichskasse ab, ob die von dir geplante Tätigkeit 
AHV-rechtlich als selbständige Erwerbstätigkeit anerkannt wird.  
Mehr Informationen: www.svash.ch  
Bei einigen Berufsgruppen und Branchen erfolgt die Anerkennung der Selbständig-
keit ausschliesslich durch die SUVA. Mehr Informationen: www.suva.ch.

Kläre deine Versicherungsbedürfnisse und -pflichten und die je nach Rechtsform 
notwendigen Versicherungen, inkl. diejenigen, die deine geschäftlichen Risiken 
decken (u.a. Feuer, Wasser, Betriebshaftpflicht). V.a. Pflichtversicherungen wie AHV 
oder Unvfallversicherung und empfohlene Versicherungen wie Krankentaggeld.

Starte durch!
Deine Gründungs-Checkliste

1. Gründung vorbereiten
Am Anfang steht 
die Person

Grobkonzept  
erstellen

Rechtsform 
bestimmen

Bewilligungen 
einholen

Firmenname & 
Firmenzweck 
bestimmen

Kapitalbedarf & 
Sicherstellung 
Finanzierung

Vorabklärung 
Anerkennung der 
Selbständigkeit

Erforderliche 
Versicherungen

https://irp.cdn-website.com/c0b85b02/files/uploaded/JUF_Selbstcheck_Firmengruendung-37337a93.pdf
https://irp.cdn-website.com/c0b85b02/files/uploaded/Business_Model_Canva.pdf
https://irp.cdn-website.com/c0b85b02/files/uploaded/Rechtsformen_im_Vergleich.pdf
https://www.kmu.admin.ch/kmu/de/home/praktisches-wissen/kmu-gruenden/firmengruendung/erste-schritte/selbstaendigkeit-schweiz-leitfaden.html
http://www.zefix.ch
https://www.kmu.admin.ch/kmu/de/home/praktisches-wissen/kmu-betreiben/geistiges-eigentum/marken-patente-designs-urheberrecht/marken.html
http://www.svash.ch
http://www.suva.ch


Wenn du Personal beschäftigst, bist du verpflichtet, eine Unfallversicherung 
abzuschliessen und die Mitarbeitenden bei der AHV anzumelden (www.ausgleichs-
kasse.ch). Bei der Pensionskasse besteht eine Versicherungspflicht ab einem 
Jahreslohn von CHF 22’680.- (Stand 2025). Der Abschluss einer Krankentaggeldver-
sicherung ist gesetzlich nicht vorgeschrieben, jedoch üblich und empfehlenswert.

Berufliche Vorsorge 
für Mitarbeitende

Deine Gründungs-Checkliste

Bereite die Anmeldung für das Handelsregister (HR) vor. Informationen zu den 
erforderlichen Angaben findest du an der Webseite des kantonalen HR. 
Die Anmeldung ist zu versehen mit den amtlich beglaubigten Unterschriften der 
eingetragenen Personen sowie den amtlich beglaubigten Unterschriften allfälliger 
Zeichnungsberechtigter. Die Beglaubigung der Unterschriften kann am Schalter des 
HR-Amtes, bzw. dem kantonalen Notariat geschehen.  
Die Anmeldung ist beim kantonalen Handelsregisteramt einzureichen. Dies kann 
persönlich oder auf dem Postweg geschehen. Der HR-Auszug liegt in der Regel etwa 
1 Woche nach der Eintragung vor (es kann auch ein Auszug vor der SHAB Publikation 
bestellt werden, der 24 bis 48 Stunden nach der Eintragung zur Verfügung steht). 
Kontakt: Handelsregisteramt des Kantons Schaffhausen, Mühlentalstrasse 105, 
8200 Schaffhausen, Tel. +41 52 632 72 22)

Bei der Gründung einer Aktiengesellschaft (AG) oder einer Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (GmbH) müssen Statuten erstellt werden; bei der AG zusätzlich 
noch ein Organisationsreglement.

Personen, welche für die Firma eine Zeichnungsberechtigung haben sollen, müssen 
ihre Unterschriften beglaubigen lassen. Dokumente und Unterschriften können beim 
kantonalen Grundbuchamt/Notariat oder bei manchen Gemeindekanzleien beglau-
bigt werden. 

Entscheide dich für eine Bank und wähle die Produkte aus, die du für einen erfolgrei-
chen Start deines Unternehmens benötigst, z. B. ein Geschäftskonto, eine Bankkarte 
oder e-Banking.

Eine Kapitaleinzahlung ist bei der Gründung einer Aktiengesellschaft (AG) oder einer 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) erforderlich. Diese kannst du direkt 
bei deiner Bank vornehmen.

Achte darauf, den Briefkasten mit dem Namen des eingetragenen Unternehmens zu 
beschriften, damit die Post, v.a. vom Handelsregisteramt, den Weg zu dir findet und 
das Unternehmen eingetragen wird.

2. Gründen
Anmeldung beim 
Handelsregister-
amt

Statuten

Zeichnungs- 
berechtigte

Bankbeziehung

Kapitaleinzahlung

Beschriftung 
Briefkasten

Wende dich bezüglich der Anmeldung deiner selbstständigen Erwerbstätigkeit sowie 
der AHV-Beitragspflicht und der Familienzulagen für deine Arbeitnehmenden an die 
für dich zuständige Ausgleichskasse bzw. Familienausgleichskasse. Mittels Einrei-
chung des Fragebogens ist die Anerkennung der Selbstständigkeit gelöst. 
Mehr Informationen: www.svash.ch

3. Nach der Gründung

Ausgleichskasse 
(Sozialversiche-
rung)

http://www.ausgleichskasse.ch
http://www.ausgleichskasse.ch
http://sh.ch/CMS/Webseite/Kanton-Schaffhausen/Beh-rde/Verwaltung/Volkswirtschaftsdepartement/Handelsregisteramt-3872-DE.html
http://sh.ch/CMS/Webseite/Kanton-Schaffhausen/Beh-rde/Verwaltung/Volkswirtschaftsdepartement/Grundbuchamt---Notariat-3856-DE.html
http://www.svash.ch


Anders als bei Arbeitnehmern ist der grösste Teil der privaten Vorsorge (2. und  3. 
Säule) bei Selbstständigen in deiner alleinigen Verantwortung. Informiere dich und 
lass dich bei Bedarf von Beraterinnen und Beratern deiner Bank oder finanziellen 
Einrichtung beraten.

Bei einem Jahresumsatz über CHF 100,000 muss in der Schweiz Mehrwertsteuer 
bezahlt und bei der Eidgenössischen Steuerverwaltung (ESTV) eine Mehrwertsteuer-
nummer beantragt werden. Anmeldung bei der ESTV unter www.estv.admin.ch

Je nach Jahresumsatz und Rechtsform Ihres Unternehmens kann Buchführung und 
Rechnungslegung Pflicht sein. Steuerpflichtige Personen, die nicht der OR-konfor-
men Buchführungspflicht unterstehen, tun trotzdem gut daran, sich (im eigenen 
Interesse) an die entsprechenden Bestimmungen zu halten. 
Wähle, ob du deine Buchhaltung vollständig an einen Treuhänder auslagern oder mit 
einer Buchhaltungssoftware selbst erledigen möchtest.

Eine Onlinepräsenz ist heutzutage fast obligatorisch. Reserviere deine Wunsch- 
adresse bei einem Anbieter und erstelle eine Webseite. Mache einen Firmeneintrag 
bei Google und eröffne allenfalls Firmenprofile in den sozialen Medien. Lasse dich von 
anderen Webseiten und Profilen inspirieren und gib deinem Auftritt unbedingt eine 
persönliche Note. 

Überlege, wie und wo du deine künftigen Kunden ansprechen willst und welche 
Kanäle (online und offline) du nutzen willst, um Kunden zu gewinnen. Erwäge, ob du 
die Unterstützung einer Agentur benötigst. Vergiss nicht, ein entsprechendes 
Budget einzuplanen.

Im Kanton Schaffhausen gibt es knapp 1000 Lehrbetriebe. Möchtest auch du einen 
Ausbildungsbetrieb anmelden? Das lohnt sich. Du füllst den Pool deiner künftigen 
Fachkräfte, übernimmst gesamtgesellschaftliche Verantwortung und positionierst 
dich als engagierter und attraktiver Arbeitgeber. Weitere Informationen findest du 
hier.

Private Vorsorge

Mehrwertsteuer

Buchhaltung

Website

Marketing

Ausbilden

Deine Gründungs-Checkliste

Wirtschaftsförderung 
Kanton Schaffhausen 
Freier Platz 10 
8200 Schaffhausen 
schaffhausen-area.ch/de/gruenden

Wirtschaftsförderung  
Kanton Schaffhausen

Robin Becker
+41 52 674 03 03
robin.becker@generis.ch

wir 
sind für
 dich da

Willst du mehr wissen oder dich austauschen?

Schaffhauser 
Kantonalbank

René Stotz
+41 52 635 24 71
rene.stotz@shkb.ch

April 2025

http://www.estv.admin.ch
https://sh.ch/CMS/Webseite/Kanton-Schaffhausen/Beh-rde/Verwaltung/Erziehungsdepartement/Dienststelle-Berufsbildung-und-Berufsberatung-3507-DE.html
mailto:robin.becker%40generis.ch?subject=
mailto:robin.becker%40generis.ch?subject=

